
 1 

TRC-Schlierbach 

Protokoll zur Hauptversammlung vom 

5.2.2010 
 

 
1. Begrüßung und Eröffnung 

 
Zur Hauptversammlung am 5.2.2010 konnte der 1. Vorsitzende Horst 

Gasper 34 Mitglieder des TRCS darunter auch den Bürgermeister Paul 

Schmid, sowie den Ehrenvorsitzenden Otto Seeberger und das 

Gründungsmitglied Adolf Stutz willkommen heißen.  

 

 

2. Anmerkungen zur Tagesordnung der Hauptversammlung 

und zum Protokoll 2009 

 
Die Tagesordnung für die Hauptversammlung 2010 wurde satzungsgemäß 

veröffentlicht und an alle erwachsenen Mitglieder verteilt. Außerdem wurde 

sie in den Schaukästen am Vereinsheim und am Rathaus ausgehängt sowie im 

Mitteilungsblatt der Gemeinde, den TRC-News, dem Internetauftritt des 

Vereins und in der NWZ sowie Teckboten veröffentlicht.  

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2009 wurde in die Homepage des 

TRC eingestellt, am Tag der Hauptversammlung im Tagungsraum ausgelegt 

und stand allen Mitgliedern zur Einsichtnahme zur Verfügung.  

Es wurden weder zur Veröffentlichung der Tagesordnung, noch zum 

Protokoll der Hauptversammlung 2009 Beanstandungen festgestellt. 

Schriftliche Anträge zur Tagesordnung wurden nicht eingereicht. 

 

3.   Berichte 

 

 3.1.  1. Vorsitzender 

 
Das Jahr 2009 war wieder durch vielfältige Aktivitäten geprägt. Der Vorstand  

begann seine Ansprache damit, dass er diese Aktivitäten Revue passieren ließ.  

Die Weiterentwicklungsmaßnahmen auf der Anlage und im Vereinsheim 

reichten von der Inbetriebnahme einer Solaranlage zur Aufbereitung von 

Warmwasser, der  Anschaffung eines Außengrills für vielfältige Aktivitäten 

im Jugend- und im Erwachsenenbereich bis hin zur Renovierung beider 

Jugendräume im Untergeschoss des Vereinsheimes. Eine Umwidmung des 

Büros im Obergeschoss in einen Fitnessraum werde bis zum Saisonbeginn 

2010 folgen. 
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Als Beispiele nannte er neben den sportlichen Vereinsaktivitäten 

 Am 6.2. Hauptversammlung durchgeführt 

 Jugendteam hat unter Leitung von Ferdinand Klein das ganze Jahr über 

Ideen geschmiedet und umgesetzt  

 Mitgliedergewinnung auf der Seite der Kinder- und Jugendlichen gut  

 Eröffnungsturnier in Regie der Hobbymannschaft. Verbunden mit 

Gesundheitstag einschließlich Cardio-Tennis 

 Dritter Racket Triathlon  

 Kooperation mit GHS  

 Besuch des Weißenhofturniers  

 Besuch der Senioren des Albvereins 

 Volksradfahren  

 Dorffest mit Flohmarkt der Jugend  

 Fit-durch-den-Winter-Programm  

 Konditionstraining für Kleinfeldkids Oldie-Night  

 Im Schülerferienprogramm Tennisschnuppern  

 Sommerferien Schnupperwochen  

 Saisonabschluss mit Meisterehrung 

 Halloween-Party 

 Sponsorentag mit Weißwurstessen  

 Teilnahme am Weihnachtsmarkt  

 Adventscafe und Nikolausfeier  

 Vermietung des Vereinsheimes findet nun unter Regie von Helga 

Erwerle statt. 

Die Weiterentwicklungsmaßnahmen auf der Anlage und im Vereinsheim 

reichten von der Inbetriebnahme einer Solaranlage zur Aufbereitung von 

Warmwasser, der  Anschaffung eines Außengrills für vielfältige Aktivitäten 

im Jugend- und im Erwachsenenbereich.  

Als Aktivitäten und Neuerungen in 2010 nannte Horst Gasper 

 

 Am 22.1. wurden die neu renovierten Jugendräume eingeweiht. Hier 

hat sich Ferdi Klein und eine große Schar Jugendlicher ungeheuer stark 

engagiert.  

 Eine weitere Maßnahme werde die Nutzungsänderung des Büros im 

ersten Stock sein. Hier werde ein Fitnessraum eingerichtet.  

 Haben in 2010 auch einige Maßnahmen an der Anlage vor, die vom 

Ausbessern des Zuganges zum Pumpenhäusle und den Plätzen 5 und 6 

bis zu Verbesserungen bzw. Reparaturen an der elektrischen Anlage 

reichen. 

 Die seitherigen Spiel- und Quasselabende würden ersetzt durch 

monatlich zwei Sonderveranstaltungen. Im Januar seien dies das 

Winteressen sowie die Einweihung der Jugendräume gewesen. Im 

Februar werde dies noch ein PC-Abend am 26.2. sein.  
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Abschließend stellte der Vorsitzende die Terminplanung für das Jahr 2010 

vor. Dabei sei als Saisonbeginn wieder ein Gesundheitstag vorgesehen. Als 

Neuerung wies er auf die Durchführung aller terminlich fixierten 

Vereinsaktivitäten in Durchführungsverantwortung der Mannschaften hin. 

Welche Mannschaft jeweils zuständig sei, könne dem Terminplan entnommen 

werden. Man erhoffe sich dadurch reibungslosere Abläufe und eine 

gleichmäßigere Verteilung der Aufgaben. 

In Bezug auf die weitere Mitgliedergewinnung und Bereicherung des 

Vereinslebens habe der Ausschuss eine weitere Maßnahme beschlossen. Es 

werde eine sogenannte „Vormittagsmitgliedschaft“ anbieten, die allen 

denjenigen neue Möglichkeiten eröffnen soll, die nur oder gerade vormittags 

Tennisspielen können und wollen. Der Zeitraum werde wochentags (Montag 

bis Freitag) von Tagesanbruch bis 14 Uhr reichen und die gesamte Saison 

umfassen und Feiertage mit einschließen. Ausgeschlossen seien bei dieser 

Mitgliedschaft Nutzungsmöglichkeiten an den Wochenenden und die 

Teilnahme an Verbandsspielen und Meisterschaften. Der Beitrag werde 100 € 

betragen. Wirtschaftsdienst und Arbeitsdienst entfallen.  

 

Der 1. Vorsitzende wurde einstimmig entlastet. 

 

 

3.2  2. Vorsitzender 
 

Tobias Hehl ging auf die Entwicklung der Mitgliederzahlen ein. Anhand 

entsprechender Schaubilder erläuterte er die Mitgliederentwicklung sowohl 

im Kinder- und Jugend- als auch im Erwachsenenbereich. Erstmals seit drei 

Jahren sei leider ein Mitglieder-Rückgang in 2009 zu verzeichnen, der sich im 

Wesentlichen im Bereich der Passivmitglieder vollzog. Die Anstrengungen 

zur Mitgliedergewinnung müssten nicht nur im Bereich der Kinder und 

Jugendlichen, sondern auch im Erwachsenenbereich weiter verstärkt werden. 

 

Der 2. Vorsitzende wurde einstimmig entlastet. 

 

 

 

3.3  Kassenprüfer 

 
Die Kassenprüfer Günter Liebrich berichtete über die gemeinsam mit 

Michele Wirsing durchgeführte Kassenprüfung und stellte die einwandfreie 

Buchführung fest. 

Eine Entlastung der Kassenprüfer ist nicht erforderlich. 
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3.4  Sportwart 
 

Der Sportwart begann seinen Bericht mit einer Erläuterung der Aktivitäten in 

2009. Im Spieljahr 2009 seien insgesamt 12 Mannschaften des TRC zum 

Spielbetrieb gemeldet gewesen. 

Kleinfeldmannschaft, Kids Cup U 12, Junioren 1 u. 2, Juniorinnen 1 u. 2. 

Damen 1, Herren 1, Damen 50, Herren 50, Herren 60  und eine 

Hobbymannschaft.  

Erfolgreich war die Mannschaft Herren 1 mit fünf  Siegen. Sie wurden 

Meister der Kreisklasse 2 und schaffte somit den Aufstieg in die 

Kreisklasse 1. 

Ebenso erfolgreich war die 4er Mannschaft der Juniorinnen 1, sie wurden 

ebenfalls Meister und steigen somit in die Bezirksklasse 1 auf. 

Eine entsprechende Ehrung fand bei der Saisonabschlussfeier statt. 

Am Aktionstag  „Deutschland spielt Tennis“  habe der TRC  2009 zum ersten 

Mal teilgenommen. Dieser wurde zur Saisoneröffnung anstelle eines Turniers 

am 2. Mai mit einem Gesundheitstag gestaltet. Hierbei wurde erstmals bei uns 

das Cardio-Tennis vorgeführt, auch das Schlierbacher Rote Kreuz war hier 

mit  verschiedenen  Vorführungen eingebunden. 

Die Verbandspielrunde begann  am 3. Mai 2009 und endete nach mehreren 

Spielverlegungen  mit dem letzten Spiel der Hobbymannschaft im September. 

In der Zeit vom 22.Juli bis 31.Juli fanden die Vereinsmeisterschaften für 

Aktive statt. 

Vereinsmeister bei den Aktiven wurde Werner Kromer mit einem Sieg gegen 

Thilo  Hurler. Im sogenannten Pechvogelturnier gewann Matthias Maier 

gegen Marcel Hurler. 

Bei den Damen Aktiv  wurde Bianca Höger vor Bettina Schwörer und Erika 

Krämer Vereinsmeisterin. Die Ehrungen wurden bei der Saisonabschlussfeier 

am 10.Okt. vorgenommen. 

Gegen Ende letzten Jahres seien vom WTB die schon lange angekündigten 

Leistungsklassen bekanntgegeben worden. Unsere Mitglieder sind hier  von 

dem Besten mit  10  bis 23  Punkten eingestuft, geringe Korrekturen wurden 

beim WTB  beantragt und bestätigt. Je nach Spielgewinnen in 2010 können 

sich diese Klassenzahlen nach unten oder oben verändern. 

 

Für den Spielbetrieb 2010 wurden seither folgende 11 Mannschaften 

gemeldet: 

Herren 1,  Herren 50,  Damen 1,  Damen 50,  Herren 60,  Herren Hobby,  

Junioren  (6er), Juniorinnen (6 er), gemischte Junioren U 18 (4 er),  Knaben 

(4 er) und Mädchen (4 er). 

Zudem können noch bis März 2010  Kindermannschaften gemeldet werden. 

Dazu zähle auf jeden Fall eine Mid-Court-Mannschaft U 10. Die Meldung 

einer Kleinfeld-Mannschaft sei noch ungewiss.  

Rolf  Erwerle gab die vom WTB festgelegten Ballmarken für 2010 bekannt. 
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Ballmarken für 2010 
 

Jugend                                            HEAD  Nr.  1 

Aktive Damen + Herren,   Dunlop Fort-Tournament 

Seniorinnen + Senioren ab 40    Wilson Tour Clay Germany 

Hobbymannschaft  Dunlop Fort-Tournament. 

 

Allen Mannschaften wünschte er viel Erfolg im Spieljahr 2010. 

 

Der Sportwart wurde einstimmig entlastet. 

 

 

3.5  Jugendwart  
 

Der Jugendwart Ferdinand Klein ging in seinem Bericht auf die Aktivitäten 

des Jahres 2009 ein und wies auf folgende Veranstaltungen hin: 

 

 Point-S Turnier war sehr erfolgreich, 16 Teilnehmer haben mitgemacht 

 Bambini-Turnier wurde wieder durchgeführt mit 8 Teilnehmern 

 Das Sommerferienprogramm 2009 hatte sehr viel Zuspruch. Helfer 

waren Marek Zavodnov, Thilo Hurler, Marcel Hurler und Wilhelm 

Comelli 

 Halloween-Party war nicht so erfolgreich wie letztes Jahr, da weniger 

Kinder teilgenommen haben 

 

Weitere Veranstaltungen und Aktivitäten: 

 Hallen- und Außentraining für Kleinfeldkinder 

 Info-Tag 

 Kooperation Schule-Verein (Sommer und Winter) 

 Abschlussfest Jugend 

 Flohmarkt am Dorffest 

 Jogginggruppe im Winter 

 

Alle restlichen Veranstaltungen sind nach den Erwartungen des Jugendwartes 

und des Jugendteams abgelaufen, mit Ausnahme des Hallen- und 

Außentrainings für Kleinfeldkinder, da dort die Teilnehmerzahl unzureichend 

war. 

 

Vereinsmeisterschaften: 

 Junioren:    Michael Neumann 

 Juniorinnen:   Lisa Kräch 

 Junioren-Doppel:   Tobias Erwerle und Sascha Blankenhorn 
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Neben den Veranstaltungsaktivitäten wurde die Renovierung der 

Jugendräume in Angriff genommen. Am 12. Dezember 2009 war der 

Renovierungsstart. An nicht weniger als sieben Wochenenden haben die 

Jugendlichen - jedes Mal ca. 10 Jugendliche anwesend – die Gestaltung der 

Wände mit ansprechender, freundlicher Wandfarbe vorgenommen, eine Bar 

aus Getränkekisten gebaut und neues Mobiliar in die Jugendräume 

eingebracht. 

 

Die Jugendräume wurden am 22. Januar mit einer kleinen Feier im Kreis der 

Jugendlichen und des TRC-Ausschusses eingeweiht. Die Teilnehmer der 

Hauptversammlung wurden vom Jugendwart zur Besichtigung eingeladen. 

 

Als weitere Veranstaltungen für das Jahr 2010 sind seither eingeplant: 

 Skiausfahrt am 6. März 

 Frühjahrsbasteln 

 Info-Tag               

 Point-S Turnier 

 Weißenhofturnier 

 Tenniscamp (Marc und Danny Schäfer) 

 Bambini Turnier 

 

Alle Veranstaltungen werden wie letztes Jahr durchgeführt. Veränderungen 

sind beim Point-S Turnier geplant. Das Turnier soll 2010 auch für Spieler der 

umliegenden Vereine geöffnet und damit nicht mehr ausschließlich 

vereinsintern durchgeführt werden. 

 

Als neue Veranstaltungen/Aktivitäten sind in 2010 geplant: 

 

 Sommerfest Jugend. Ein Fest Ende April, an dem alle Jugendlichen und 

Kinder teilnehmen können. Ausgerichtet werden soll das Fest vom 

Jugendausschuss. 

 End-of-Summer-Turnier. Ein Turnier am Ende der Saison für die 

Jugendlichen im Verein. 

 Trainingsanzüge für die Jugend. Da die Anschaffung neuer 

Trainingsanzüge im letzten Jahr wegen Lieferschwierigkeiten des 

Herstellers nicht erfolgen konnte, werden bis spätesten Ende April neue 

Trainingsanzüge für die Kinder und Jugendlichen des TRCS beschafft.  

 Veränderung in der Jugendordnung.  Eine Überarbeitung der 

Jugendordnung wird in diesem Jahr vorgenommen 

 

Folgende Mannschaften wurden für die Saison 2010 gemeldet: 

 Junioren:   6er Mannschaft 

 Juniorinnen:  6er Mannschaft 
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 Gemischte Junioren/Juniorinnen U 18 

 Knaben:   4er Mannschaft 

 Mädchen:   4er Mannschaft 

 Midcourt Mannschaft U10 

 

Die Mannschaften Gemischte Junioren/Juniorinnen und Mädchen 4er 

Mannschaft haben eine knappe Spieleranzahl, aber es wird dadurch keine 

größeren Probleme geben. 

 

Der Jugendwart Ferdinand Klein bedankte sich bei allen Spendern, dem 

Jugendteam, den Jugendlichen und den Trainern für die Unterstützung der 

Jugendarbeit in 2009.  

 

Der Jugendwart wurde einstimmig entlastet. 

 

 

3.6. Hobbykoordinator 
 

Der Hobbykoordinator Thomas Höger erläuterte die Zielsetzung seiner 

Aufgabe, die vor drei Jahren beschlossen wurde, um möglichst viele 

Spielerinnen und Spieler, die nicht in einer Mannschaft spielen in einer 

Hobbygruppe zusammen zu fassen. Dies habe sich voll bewährt und werde im 

Jahr 2010 auch fortgesetzt. Thomas Höger wie auf die Tafel der Hobbygruppe 

am Eingang des Vereinsheimes hin, der alle wichtigen Informationen rund um 

die Hobbygruppe entnommen werden könnten.  

Thomas Höger führte weiter aus, die Aktivitäten der Herren-

Hobbymannschaft wären von den Spielergebnissen her nicht ganz so positiv 

gewesen, dennoch habe es viel Freude gemacht und man ginge mit Zuversicht 

in das Jahr 2010.  

 

Der Hobbykoordinator / 2. Beisitzer wurde einstimmig entlastet. 

 

3.7  Technischer Leiter 
 

Der Technische Leiter Jens Hehl berichtete über die Aktivitäten auf der 

Anlage.  

Die Frühjahrsinstandsetzung der Anlage konnte im Jahr 2009 ohne 

nennenswerte Problem durchgeführt werden. 

Zu Beginn der Saison wurde von Tobias und Jens Hehl in der Verlängerung 

zur Terrasse einen fester Grill aufgebaut. Dazu mussten einige Büsche 

entfernt, eine alte Steintreppe freigelegt und eine Aufbaubasis für den Grill 

geschaffen werden. Der Grill soll zur Bereicherung des Vereinslebens 

beitragen und wurde von der Hobby- und Herren 1 Mannschaft bereits sehr 

gut angenommen. 
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Während der Saison kam es zu Problemen mit der Beregnungsanlage. Auf 

Platz 1 musste aus diesem Grund ein Ventil ausgetauscht werden. Zu Beginn 

der neunen Saison wird im Pumpenhau die ausgefallene Pumpe repariert. 

Hierzu wurde bereits die Fa. Elektro Seeberger beauftragt, die defekten Kabel 

zu tauschen. 

 

Der Technische Leiter berichtete, dass die während der Saison angesetzten 

Arbeitsdienste zur Säuberung der Drainage und zum Schneiden der Hecke 

entlang der Plätze mangels Arbeitskräften nicht durchgeführt werden konnte. 

Aus diesem Grund wurden vom Ausschuss die geleisteten Arbeitsstunden 

ausgewertet, was zu dem Beschluss führte, dass die Arbeitsstunden in der 

Saison 2010 bedarfsgerecht verteilt werden.  

Die Arbeitsstunden für Männer ab 16 Jahren werden ab der Saison 2010 in 

Arbeitsstunden zur „Anlagen- und Platzpflege“ sowie „allgemeine 

Arbeitsstunden“ aufgeteilt. Es müssen mindestens 2 Arbeitsstunden bei der 

„Anlagen- und Platzpflege“ geleistet werden, die restlichen Stunden können 

bei der „Anlagen- und Platzpflege“ oder als „allgemeine Arbeitsstunden 

geleistet werden.  

Der Technische Leiter berichtete weiter, dass zu Saisonende am Chalet ein 

Dachrinnenschutz installiert wurde, damit in Zukunft die aufwendige 

Säuberung der Dachrinne entfällt. 

 

Jens Hehl berichtete weiter über den Racket-Triathlon und gab für 2010 

erneut die Durchführung eines Turniers am 9.5. bekannt.  

 

Der Technische Leiter wurde einstimmig entlastet 

 

 

3.8   Wirtschaftsleiterin 
 

Die Wirtschaftsleiterin Gisela Liebrich erläuterte die Abläufe der 

Vereinsaktivitäten und ging auf die besonderen Ereignisse der 

Bewirtschaftung des Vereinsheimes ein. Darin spiegelten sich die 

vorgenannten Ereignisse des letzten Jahres wider. Ohne die tatkräftige 

Mithilfe einer fleißigen Gruppe von Damen, seien die Aufgaben kaum zu 

bewältigen gewesen. Sie stellte fest, dass der TRC auf die Einnahmen aus 

dem Wirtschaftsdienst angewiesen sei und das aufgezeigte positive 

Gesamtergebnis als zufrieden stellend bezeichnet werden müsse.  

Für das Jahr 2010 setze sie auf eine weitere Unterstützung der Mitglieder und 

bedanke sich bei allen Helferinnen und Helfern des Jahres 2009. 

 

Die Wirtschaftsleiterin wurde einstimmig entlastet.  
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3.9  Breitensportwart  
 
Der Breitensportwart Klaus-Günter Schwarz konnte wegen Krankheit 

leider nicht persönlich seinen Bericht vortragen. Der Vorsitzende las den 

schriftlich eingereichten Bericht mit folgendem Inhalt vor: 

 

1.  33. Volksradfahren am 19.7.2009 

 

Das 33. VR fand am 19.7.2009 bei wechselhaftem Wetter mit 81 Teilnehmern 

statt. Die Beteiligung ging damit wetterbedingt gegenüber dem Vorjahr 

zurück. Die Schlierbacher Vereine waren wieder gut vertreten: TSV mit 22, 

Feuerwehr mit 4, Gesangverein mit 5, Albverein mit 5 Teilnehmern, daneben 

25 Mitglieder des TRC, des SAV Altbach, des Musikvereins und weitere. 

Die diesjährige familienfreundliche Strecke führte mit insgesamt 25 km 

wieder durch unser schönes Voralbgebiet über Wellingen, Bodelshofen, 

Ötlingen durchs Lautertal nach Kirchheim und vorbei am Schafhof wieder 

zurück zum TRC-Vereinsheim. 

 

Die Zweirad-Ausstellung der Firma MN Fahrzeugteile Michael Neumeier mit 

Team auf dem TRC-Parkplatz ist nun schon fast zu einem festen Bestandteil 

unserer Veranstaltung geworden. Dort erhielt dann am Ende der Tour jeder 

Teilnehmer wieder ein kleines Geschenk. Ich freue mich über die gute 

Beteiligung unseres Vereins am VR und lade euch schon jetzt wieder herzlich 

dazu ein: Radfahren für Jedermann/-frau. 

Gegen Ende der Veranstaltung konnte Horst Gasper den jüngsten Teilnehmer, 

Linus Selzer mit 4 Jahren, 9 Monaten und 22 Tagen, sowie den ältesten 

Teilnehmer, Richard Kälberer,  mit 78 Jahren mit einem Geschenk ehren. 

Für die große Mithilfe möchte ich allen herzlich danken, allen voran Hans 

Obst als Streckenwart mit Siegfried Selzer als tatkräftigem Helfer, dann 

Helmut Hehl für die Beschilderung, Plakate, Ortsschild und den vielen 

anderen Helfern beim Auf- und Abbau und der Bewirtung. 

 

Ganz herzliche Einladung für dieses Jahr am 25.7.2010 zum Mitfahren und 

zur aktiven Mithilfe bei dieser größten für alle Schlierbacher offenen 

Veranstaltung des TRC. Getragen wird das diesjährige Volksradfahren nach 

der im Ausschuss getroffenen Vereinbarung von der Herren-60-Mannschaft 

mit Unterstützung durch die Hobbymannschaft. Bitte merkt euch diesen Tag 

bereits vor. 

 

2.  Bike-Treff 

 

Dieser fand nunmehr bereits im 6. Jahr statt und wird von Siegfried Selzer 

und mir auch im Jahr 2010 kontinuierlich fortgeführt. Es ist eine gute Sache, 

die von unseren Mitgliedern immer noch wenig genutzt wird. Allerdings 
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kommen laufend neue Teilnehmer hinzu, was wiederum zu neuen (passiven) 

Mitgliedern im TRC geführt hat. Im Jahr 2009 haben insgesamt 36 Radler 

mitgemacht. 

Schöne Ausfahrten haben die Tourenradler im abgelaufenen Jahr wieder 

unternommen. Dabei bewegte sich die Streckenlänge je nach Jahreszeit und 

Witterung so um die 25 – 35 km, natürlich wollen wir jeweils rechtzeitig vor 

Einbruch der Dunkelheit zur obligatorischen Einkehr in unserer 

Vereinsgaststätte zurück sein. 

Im vergangenen Jahr kamen so rund 700 km zusammen. Die Touren führten 

u.a. nach Zell, Weilheim, Faurndau, Boll, Oberboihingen, Neidlingen, 

Oberwälden, Bissingen usw. durch unser schönes Voralbgebiet. 

Wir freuen uns über neue Fahr-Rad-Begeisterte, die Spaß und Freude haben 

an Na-Tour und Kult-Tour. Herzliche Einladung also an euch alle als 

Ausgleich zum Tennis und zum stressigen Alltag. 

 

3.  Sporthalle 

 

Mit unserer agilen Trainerin, Angela Fritz-Streicher, geht in den 

Wintermonaten jeweils am Dienstagabend von 19.00 bis 20.30 Uhr weiterhin 

richtig die Post ab. Mit Spaß und Musik werden so wöchentlich alle unsere 

Gräten durchkonjugiert. Ich freue mich über die insgesamt 20 Teilnehmer in 

dieser Saison, einer Erhöhung gegenüber der vorigen Saison um 8 

Teilnehmer. Ich lade euch alle herzlich zu diesen gesundheitsfördernden 

Aktivitäten ein. 

 

Der Breitensportwart wurde einstimmig entlastet 

 

 

3.10  Finanzwart 
 

Der Finanzplan 2010 wurde vom Finanzwart Roland Kräch im Vergleich 

zu den Ein- und Ausgaben des Jahres 2009 vorgestellt. 

Roland Kräch wies darauf hin, dass das Jahr 2009 wegen verschiedener 

Zusatzeinnahmen aus der Infoschaukastenvermarktung und auch weiterer 

Kostenreduzierungen wie z.B. neue Darlehenskonditionen, finanziell äußerst 

positiv abgelaufen sei. 

Man habe darum die Zusage einhalten können, eine Sondertilgung auf das 

Vereinsheimdarlehen zu leisten. Außerdem konnte die Restzahlung der 

Solaranlage erfolgen, sowie einige weitere Anschaffungen getätigt werden. 

(Grill, neue Stuhlauflagen, Scheibe Eingangstüre). 

Er betonte, dass auch in 2010 weiterhin alle Möglichkeiten der Einsparung 

und der Mittelgenerierung ausgeschöpft werden müssen. Vor allem bei 

rückläufigen Mitgliederzahlen und Beiträgen sei die Einnahme aus dem 

Wirtschaftsdienst unverzichtbar und auch die Suche nach neuen Sponsoren 

müsse weiter aktiv gestaltet werden. 
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Der Finanzwart hat die Entwicklung des Vereinsergebnisses ab 2001 in einem 

Diagramm dargestellt. Daraus wurde ersichtlich dass sich das Vereinsergebnis 

auf einem erfreulich hohen Niveau stabilisiert hat. Für das Jahr 2010 ist ein 

ähnlich guter Abschluss zu erwarten. 

Abschließend und als Ausblick sagte der Finanzwart: “Wenn wir auch 

weiterhin in der Lage sind die jährliche Sondertilgung zu leisten, wird der 

Verein bereits 2016 schuldenfrei sein.“ 
 

Der Finanzwart wurde einstimmig entlastet. 

 

 

4.    Anträge 
 

Es wurden im Vorfeld der Hauptversammlung keine schriftlichen Anträge 

gestellt. Auf mündliche Anträge während der Versammlung wurde verzichtet. 

 

5.    Ehrungen 
 

Im Vorfeld der Ehrungen ließ Horst Gasper nochmals die Eintrittsjahre der 

Jubilare Revue passieren und wies auf die Besonderheiten der Jahre 1985 und 

1990 sowie 1960 hin. 

Aus den Händen des Vorsitzenden, assistiert durch Tobia Hehl, konnten 

folgende Mitglieder persönlich für die 25-jährige Treue zum Verein die 

silberne Ehrennadel  und Ehrenurkunde entgegennehmen: Martin Klein und 

Tobias Hehl.  

Entsprechend der Ehrungsordnung des Vereins wurde Doris Blaschko für 50- 

jährige Treue zum Verein mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. 

Außerdem konnte sie die entsprechende Ehrenurkunde und ein Präsent 

entgegennehmen. 

Die Mitglieder, die ebenfalls eine Einladung erhielten, aber  an der Ehrung 

nicht teilnehmen konnten, werden Urkunde und Ehrennadel zu einem späteren 

Zeitpunkt überreicht bekommen. 

 

6.    Neuwahlen  
 

Neugewählt wurden: 

 

1. Vorsitzender Horst Gasper                gewählt mit 1 Enthaltung 

Finanzwart Roland Kräch               einstimmig gewählt 

Sportwart                   Rolf Erwerle               einstimmig gewählt 

Breitensportwart        Klaus-Günter Schwarz         einstimmig gewählt 

Kassenprüfer     Günter Liebrich           einstimmig gewählt 

Technischer Leiter     Jens Hehl    einstimmig gewählt 
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Der TRC-Ausschuss setzt sich für das Jahr 2010 wie folgt zusammen: 

 

1. Vorsitzender  Horst Gasper 

2. Vorsitzender  Tobias Hehl 

Finanzwart   Roland Kräch 

Sportwart   Rolf  Erwerle 

Breitensportwart  Klaus-Günter Schwarz 

Jugendwart   Ferdinand Klein 

Wirtschaftsleiterin  Gisela Liebrich  

Technischer Leiter  Jens Hehl 

1. Beisitzer   Martin Klein 

2. Beisitzer   Thomas Höger 

 

Kassenprüferin   Michele Wirsing 

Kassenprüfer  Günter Liebrich 

 

 

7.   Verschiedenes 
 

Horst Gasper bedankte sich nochmals bei den vielen freiwilligen 

unermüdlichen Helfern und Helferinnen. Sei es in der Vorbereitung von 

Veranstaltungen, deren Durchführung und Nachbereitung oder auch in der 

Zubereitung von köstlichen Speisen  und Bereitstellung von Kuchen.  

Er sprach die Hoffnung aus, dass diese treuen Seelen, die unverzichtbar für 

den Verein sind, sich auch in der Zukunft weiterhin so engagieren. Er rufe 

aber auch alle diejenigen auf, die sich seither aus verschiedensten Gründen 

nicht aktiv in das Vereinsleben haben einschalten können. 

 

Die Hauptversammlung wurde von Horst Gasper gegen 22.45 h beendet.  

Er bedankte sich bei den anwesenden Mitgliedern für die Teilnahme und die 

Diskussionsbeiträge und wünschte allen ein aktives Vereinsleben und eine 

sportlich erfolgreiche Saison 2010. 

 

 

 

 

 

Horst Gasper   Tobias Hehl 

1.Vorsitzender Protokollführer  

 

Schlierbach, den 10.2.10 
 


